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Liebe Johannesgemeinde,
von Pfarrerin Simone Röger

Einblicke und Ausblicke

die evangelische Kirche in Bayern steht vor 
großen Herausforderungen: die Zahl der Kir-
chenmitglieder sinkt, die Einnahmen durch 
die Kirchensteuer gehen zurück, viele kirchli-
che Gebäude werden in den nächsten Jahren 
sanierungsbedürftig, der theologische und 
pädagogische Nachwuchs fehlt. 
Wir blicken auf eine zweitausendjährige Ge-
schichte zurück, in der die Kirche viele Her-
ausforderungen gemeistert und sich immer 
wieder gewandelt hat. Nun ist es an uns, 
Antworten auf die gegenwärtigen Heraus-
forderungen zu finden und den Wandel in 
unseren Tagen zu gestalten – als Gemeinde, 
als Region, als Dekanat, als Landeskirche.
Auf den folgenden Seiten lesen Sie von vielen 
Dingen, die das Leben einer Gemeinde aus-
machen und Bestand haben. Sie lesen von 
Projekten wie der Vesperkirche oder Kirche 
Kunterbunt, die neue Wege gehen und ko-
operativ und regional vernetzt arbeiten. Sie 
lesen von der Pfarreigründung Coburg West 
und den nächsten Schritten in unsrer Region. 
Das alles geschieht im Geist der Kirche Jesu 

Christi. Sie soll und wird es weiterhin ge-
ben. Denn sie ist der Ort, an dem die frohe 
Botschaft von der Liebe Gottes zu den Men-
schen bewahrt, weitergegeben und gelebt 
wird. Wir alle sind gefragt, ihr Gestalt zu ver-
leihen und sie fit für die Zukunft zu machen.
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Angedacht
von Pfarrer Veit Röger

Ein Strom wollte durch die Wüste zum Meer. 
Doch durch den Sand der Wüste hindurch 
war das einfach unmöglich. Da hörte er eine 
Stimme: „Der Wind durchquert die Wüste. Du 
musst dem Wind erlauben dich aufzunehmen 
und zu tragen.“
„Aber wie soll das zugehen? Nie werde ich 
derselbe bleiben, wenn ich das tue!“
„In keinem Fall wirst du der bleiben, der du 
jetzt bist“, flüsterte die geheimnisvolle Stim-
me. „Aber was wahrhaft wesentlich an dir ist, 
wird fortgetragen und bildet wieder einen 
Strom. Du wirst es sehen.“
Und der Fluss ließ seinen Dunst aufsteigen in 
die Arme des Windes, der ihn willkommen 
hieß. Sachte und leicht trug er ihn aufwärts 
und sobald sie den Gipfel des Gebirges er-
reicht hatten, ließ er ihn wieder sanft herabfal-
len. Und so floss er aufs Neue dahin, seinem 
Ziel, dem Meer, entgegen.“
In keinem Fall wirst du der bleiben, der du 
jetzt bist. Was für ein Sinnbild für den Weg 
des Lebens. Leben heißt Regen, heißt Auf-
bruch, heißt Veränderung – immer wieder. 
Niemand bleibt von Geburt bis zum Alter die 
gleiche Person. Viele Erfahrungen und Weg-

gabelungen liegen auf unserem Weg. Dinge, 
die uns prägen, die uns verändern. Manchmal 
ergreifen wir dies voll Vorfreude. Manchmal 
kann es schmerzhaft sein. Wie wichtig ist es 
da doch, dass wir es immer wieder schaffen, 
uns vertrauensvoll auf Neues einzulassen und 
so unseren Lebensweg annehmen und ge-
stalten können – auf dass wir bewahren, was 
wahrhaft wesentlich ist an uns, und zugleich 
entdecken, wo im Neuen neue Höhen auf uns 
Warten, die uns frischen Schwung verleihen 
und weiterführen.
Das gilt für jeden und jede von uns ganz per-
sönlich. Das gilt für uns als Gesellschaft inmit-
ten mancher Herausforderungen. Das gilt für 
uns als Gemeinde der Johanneskirche.
Die Bibel ist voll von Erlebnissen von Men-
schen, die immer wieder aufbrachen und los-
zogen. Im Vertrauen darauf, dass sie begleitet 
werden von einem Gott, der sie sieht und der 
mit ihnen geht – durch Höhen und Tiefen, 
durch die Wüste und immer wieder zu safti-
gen Auen. „Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln“ heißt es in Psalm 23. Worte. 
Auf ihn kann ich vertrauen durch alle Zeiten 
hindurch.
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Konfirmation 2023
Liebe Konfis, 
herzlichen Glückwunsch zu Eurer Konfirma-
tion! Wie schön, dass Ihr Euch vor einem Jahr 
gemeinsam auf den Weg gemacht habt und 
nun - durch viele Konfikurseinheiten, Erfah-
rungen, Erlebnisse, Gedanken und Heraus-
forderungen hindurch – am Ende Eures We-
ges als Konfi angekommen seid.
Uns hat es viel Spaß gemacht mit Euch, und 
wir hoffen, Euch ging es genauso! Wir sind 
dankbar für die gemeinsame Zeit, die hinter 
uns liegt, und wünschen Euch als unseren 
Konfirmierten für Euren weiteren Lebensweg 
alles Gute und Gottes Segen! Und natürlich 
würden wir uns freuen, wenn Ihr auch nach 
der Konfirmation hier und da bei uns vorbei-
schaut.😊 Oder sogar als Teamer bei den Konfis
oder bei der Kirche Kunterbunt oder im Ju-
gendausschuss oder gar im Kirchenvorstand 
(bald sind wieder Wahlen!) oder oder oder 
in unserer Johannesgemeinde mit dabei seid 
und unser Gemeindeleben mitgestaltet. 
Wir freuen uns auf Euch!

Aus dem Gemeindetagebuch
Am 16. April wurden in der Johanneskirche 
konfirmiert:
Aimie-Lee Herold
Hermann Obkhodskiy
Lisa Onyeama
Jarne Porzelt
Hannah Scheler
Alexandra Spädt
Selina Weber 
Lilly Wiegand
Liliana Düsel

Vesperkirche 2023
Zwei Wochen Vesperkirche sind vorbei. Zwei 
Wochen, in denen jeden Tag über 200 Men-
schen in der Morizkirche zusammenkamen, 
gemeinsam gegessen haben und Menschen 
sich begegnet sind, die sich sonst vielleicht 
nie getroffen hätten. Bei Essen, Gesprächen, 
Kultur, Diakonie und Seelsorge war für Leib 
und Seele wunderbar gesorgt. Die Vesperkir-
che war ein richtig toller Erfolg, und jede und 
jeder, der mit dabei war, wird dem sicherlich 
zustimmen.
Wir sind voller Dankbarkeit: Für alle Gäste, 
die die Vesperkirche bereichert haben, für 
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die prominente Unterstützung, für die sozia-
len Einrichtungen und die Musiker:innen, die 
die Vesperkirche zum Klingen gebracht ha-
ben! Vor allem aber auch für ein tolles Team 
aus Ehren- und Hauptamtlichen!

Sie können die Zeit der Vesperkirche noch et-
was „nacherleben“. Es gibt zahlreiche Bilder, 
Fernsehbeiträge und einen Radioausschnitt:
www.vesperkirche-coburg.de

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, 
wenn wir Sie und Euch wieder bei der Ves-
perkirche begrüßen dürfen!

Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Am ersten Freitag im März begingen wir in 
weltweiter Verbundenheit im Gemeinde-
zentrum in Ahorn miteinander den Weltge-
betstag. Die Liturgie für den Weltgebetstag 
stammte in diesem Jahr aus Taiwan. Unter 
dem Titel „Glaube bewegt“ brachte der Got-
tesdienst uns das Leben und vor allem die 
Situation von Frauen in diesem ostasiatischen 
Inselstaat näher. Mit einem reich gedeckten 
asiatischen Buffet ließen wir den Abend aus-
klingen.
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Exerzitien im Alltag 2023
Fünf Mal rief uns der Titel der diesjährigen Ex-
erzitien zum Gruppentreffen: „Komm!“ Und 
so kamen wir und wurden in ganz kreativer 
Weise mitgenommen in biblische Geschich-
ten und Themen rund um Jesu Leben und zu-
gleich mitgenommen in eine Gedankenreise 
zu uns selbst und unseren (Glaubens-)fragen. 
Rundum gelungen und ein toller und je ganz 
persönlicher innerer Weg durch die Passions-
zeit hin zu Ostern. Wärmste Empfehlung, im 
nächsten Jahr dabei zu sein!

Kirche Kunterbunt Passions- und Osterweg 
im Coburger Hofgarten
Zum Auftakt der Karwoche lud die Kirche 
Kunterbunt Coburg an Palmsonntag zu einem 
Passions- und Osterweg in den Hofgarten in 
Coburg ein. Mehr als 90 Familien entdeckten 
dabei an acht Stationen die Geschichte rund 
um Jesu Passion und Auferstehung. So wurde 
beispielsweise der Einzug Jesu nach Jerusalem 
zum Erlebnis, weil echte Esel gestreichelt, ge-
füttert und geritten werden konnten. In der 
Kohary-Gruft von St. Augustin konnte nach-
empfunden werden, was es bedeutet, wenn 
Jesus in das Reich des Todes hinabsteigt. Mit 
einem gemeinsamen Picknick endete die 
Passions- und Osterausgabe der Kirche Kun-
terbunt Coburg unterhalb des Reiterdenkmals 
im Coburger Hofgarten.

Tischabendmahl an Gründonnerstag und 
der stille Karfreitag
An Gründonnerstag erinnerten wir uns an 
das letzte Abendmahl von Jesus mit seinen 
Jüngern, bevor er gefangengenommen und 
gekreuzigt wurde. Das letzte Abendmahl von 
Jesus ist für uns zum Urbild des Abendmahls 
geworden. Wenn wir an Gründonnerstag in 
einem besonderen Gottesdienst an einem 

Tisch sitzen, Brot und Wein teilen, miteinander 
essen, reden und beten, dann spüren wir der 
Verheißung Jesu nach: in Brot und Wein ist er 
mitten unter uns. Nach dem Gottesdienst war 
der Altar schwarz eingehüllt. Und unser Weg 
hinaus ins Freie geschah ohne Glocken, ganz 
in Stille. Damit nahm am Donnerstagabend 
schon der Karfreitag seinen Anfang. Der Tag, 
an dem wir uns in die Trauer begeben, die der 
Tod Jesu mit sich bringt. Und doch, so die Bot-
schaft dieses Tages: Jesus ging den Weg des 
Leids. Er kennt Not und Ohnmacht, Trauer und 
Schmerz und kann uns daher gerade darum in 
unseren dunklen Stunden nahe sein. Was für 
ein Licht in der Dunkelheit.

Ostern in Johannes
Und dann die Oster-
nacht. Die beson-
dere Stimmung mit 
dem Osterfeuer auf 
dem Kirchplatz. Die 
Vorboten des anbrechenden Morgens zwit-
schern schon, zaghaft und leise, aber doch. 
Durch die Dunkelheit sprechen die alten Tex-
te der Bibel zu uns: „Es werde Licht! – und es 
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ward Licht in der Dunkelheit“. So entzünde-
ten wir zum ersten Mal unsere neue Oster-
kerze und zogen in die Kirche ein, deckten 
und schmückten den Altar wieder neu und 
feierten gemeinsam Abendmahl. Christus ist 
auferstanden – Halleluja! Dann ab zum Os-
terfrühstück und sich die Osterfreude auch 
schmecken lassen. Bis dann um 10 Uhr die 
Familien und die Kleinen aus der Gemeinde 
auf ihre Kosten kamen: Gottesdienst mit Os-
tereiersuche! Welch ein fröhlicher Trubel. 

Emmausgang
Am Ostermontag machten wir uns wieder 
ökumenisch auf die Socken – von Moriz bis 
nach Augustin gingen wir unseren Weg mit 
den Impulsen der Emmausgeschichte im 
Ohr. Brannte nicht unser Herz!? Vor Sorge im 
Blick auf all die Nöte dieser Welt. Vor Freude 
in der Begegnung miteinander. Vor Ergriffen-
heit in der Begegnung mit Gottes Wort und 
Verheißung. Ein wunderbarer Weg, um so 
vieles miteinander zu teilen und sich am Ende 
bei Gesprächen besser kennenzulernen und 
beieinander zu stehen.

Truestory
Für unsere Jugendlichen aus ganz unter-
schiedlichen Gemeinden hieß es eine Woche 
lang: stream ab! Truestory – aus dem Internet 
direkt ins Münzmeisterhaus. Da gab es Ge-
schichten, Interviews, Erlebnisse, Aktionen, 
Platz für Eure Fragen und natürlich bei Trin-
ken und Knabbereien jede Menge Zeit zum 
Quatschen über Gott und die Welt. Truestory 
– die Geschichte mit Jesus – soll es auch im 
nächsten Jahr wieder geben. Seid dabei!

Kirchenasyl
Hut ab vor unserem Kirchenasyl-Team! Der-
zeit haben wir wieder Gäste in unserem Haus 
– leider zieht sich die Klärung mit den Behör-
den länger als gedacht. Und doch schafft es 
unser Team aus der Gemeinde, ihnen den 
Aufenthalt bei uns so angenehm wie möglich 
zu gestalten. Unsere „Jungs“ sind wahnsin-
nig dankbar über Besuche, laden gerne zum 
Tee und Gespräch und packen mit an, wenn 
es etwas anzupacken gibt. Wer unser Orga- 
und Besuchsteam unterstützen möchte, mel-
de sich gerne. Eine Aufgabe, die wirklich in 
vielerlei Hinsicht bereichernd ist!
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Tag der Nachbarn
Der Arbeitskreis „gemeinsam im Stadtteil“ lädt 
auch in diesem Jahr zum Tag der Nachbarn 
ein. Freuen Sie sich am Freitag, 26. Mai auf Ku-
linarisches, Blumiges und Musikalisches.

Guten Morgäääähn - Frühstück
Das Bürgerhaus in Wüstenahorn bietet auch 
in den Monaten von April bis August wieder 
ein reichhaltiges und abwechslungsreiches 
Angebot. Möchten sie ihren Tag mit einem 
gesunden Frühstück bei Kaffee, Saft, Bröt-
chen usw. beginnen? Dann kommen sie zu 
unserem „Guten Morgäääähn Frühstück“ bei 
schöner Atmosphäre und einem reichhalti-
gen Angebot vorbei. Aufgrund der großen 
Resonanz und dank des Basiswissens und 
der Unterstützung der VHS Coburg kann das 
Haus am See wieder neue Frühstückstermine 
anbieten. Mit Blick auf den Wolfgangsee und 
bei schönem Ambiente sind Jung und Alt, ob 
Eltern, Großeltern und Enkelkinder alle herz-
lich willkommen. Folgende Termine stehen 
zur Verfügung Di. 23. Mai / Di. 20. Juni /       
Fr. 28. Juli / Di. 22. August, jeweils in der Zeit 

Haus am See - Bürgerhaus Wüstenahorn

Soziale Stadt Wüstenahorn

A Capella Chor So La La
Das Quartett So La La möchte Sie am Freitag 
den 5. Mai um 18 Uhr mit eingängigen A 
Capella Stücken und Chansons mit Klavier-
begleitung unterhalten. Das dargebotene 
Repertoire reicht von Mozart bis Michael 
Jackson. Somit ist von jeder Musikrichtung 
und jeder Musikepoche etwas dabei. Der 
Eintritt ist frei, eine Platzreservierung ist je-
doch erforderlich.

Offenes Singen 2023 
Altes, Neues, Vertrautes, Unbekanntes, Ka-
nons und Volkslieder werden gemeinsam 
gesungen. Begleitet wird das Singen von 
Harald Demetz, der nicht nur seine Gitarre, 
sondern auch Liedtexte mitbringt. Haben Sie 
Spaß am Singen (ohne Chorcharakter)? Dann 
kommen sie vorbei und verbringen einen 
Nachmittag voller Freude.
Termine: immer montags von 14.30 Uhr – 
15.30 Uhr
15. Mai / 19 Juni / 17. Juli / 21. August /            
18. September / 16. Oktober / 20. Novem-
ber / 18. Dezember
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von 10 - 12 Uhr. 
Die Kosten betragen 7 € pro Person.
Eine Anmeldung ist notwendig 
unter 09561-892580

Neues aus dem KiJuz Wüstenahorn
Servus, 
mein Name ist Stefan Rebert. Ich bin Erzieher 
und seit Februar hier im Kinder- und Jugend-
zentrum Wüstenahorn.

Als Letztes habe ich im Kindergarten „Kleine 
Strolche“ in Weidach und davor sehr lange 
im Hortbereich mit Schulkindern gearbeitet. 

Ich spiele Schlagzeug in einer Band und be-
schäftige mich gerne mit digitalen Medien.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Kinder- und Jugendzentrum Wüstenahorn
Karl – Türk – Straße 88, 96450 Coburg
Tel: 09561 891580

Öffnungszeiten:
13.00 – 15.00 Uhr    Hausaufgabenhilfe
15.00 – 19.00 Uhr    Offener Betrieb!
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Liebe Leserinnen und Leser!
Die ersten wirklich warmen Sonnenstrahlen 
des Jahres locken die Kinder endlich wieder 
aus dem Haus. Mit jeder Schicht, die es weni-
ger braucht, um an die frische Luft zu kommen, 
fühlt sich alles etwas leichter an. Für unsere 
Kinder beginnt der Frühling aber immer erst 
so richtig, wenn die aufgeweckten Enten vom 
Wolfgangsee wieder rauf in den Kindergarten 
ziehen. Dort lassen es sich die gefiederten Be-
sucher gut gehen, nehmen ausgiebige Son-
nenbäder mitten auf der Wiese und stibitzen 
sich so einige Körnchen unter unserem Vogel-
häuschen. Regelmäßig für Lacher bei den Kin-
dern und verwunderte Blicke von Eltern und 
Besuchern sorgen die vorwitzigsten Gesellen, 
wenn sie empört mit ihren Schnäbeln an die 
Scheiben klopfen, da – ihrer Meinung nach - 
nicht genug Futter für sie abfällt.
Unsere Vorschulkinder, die sich dieses Jahr 
wieder den Namen „Wackelzähne“ ausge-
sucht haben, sind derweil stolz, ihre ersten 
Schritte in Richtung Schule geschafft zu ha-
ben. Schulspiel und – anmeldung sind vorbei, 
und Erleichterung macht sich breit, dass alle 
ihren Weg in die Grundschule antreten kön-
nen. Jetzt heißt es dranbleiben und mit jedem 
Tag weiter in die Rolle des angehenden Schul-
kindes hineinwachsen. Interessant sind dabei 
Themen wie Notruf und Feuerwehr, bei dem 
die „Großen“ lernen, worauf es in einem Not-
fall ankommt. Welche Nummer wähle ich? 
Und was muss ich im Ernstfall sagen? Aber 
auch die kleinen Dinge wie: Wie viele Zacken 
hat eigentlich das Ahornblatt? Was krabbelt 
denn da? Und: welche Tiere leben eigentlich 
auf und an unserem Wolfgangsee? 
Es gibt so viel zu entdecken und zu lernen, 
doch zum Glück ist Neugier eine der größten 

Stärken unserer Kinder, wenn man nur weiß, 
wie man sie begeistern kann.

Aber auch das Sommerfest rückt näher. In 
diesem Jahr in deutlich kleinerem Rahmen als 
zuletzt bei unserem großen Jubiläum 2022. 
Dennoch freuen wir uns schon auf Mitmachak-
tionen und Präsentationen von und für die Kin-
der, gutes Essen, zahlreiche Gäste und ganz 
viel gute Laune. 
Es grüßen Sie herzlich Ihre Franziska Aßmus 
und das Team vom Pfiffikus

Termine:
Freitag, 19. Mai  
     Kindergarten geschlossen (Planungstag)
Freitag, 9. Juni 
     Kindergarten geschlossen (Planungstag)
Freitag, 23. Juni 
     Kindergartenfest ab 15 Uhr (Kindergarten 
     schließt an diesem Tag um 13 Uhr)
Freitag, 28. Juli 
     Zuckertütenfest
Montag, 7. August – Freitag 25. August 
     Sommerferien 
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Liebe Gemeinde,
Nun lässt sich die Sonne wieder mehr bli-
cken, und es gibt für uns im Kindergarten 
Tausendfüßler und in unserer Kinderkrippe 
Entdeckerwelt gute Aussichten. Die Kinder 
lieben es, ihre Zeit in unserem großen Garten 
zu verbringen und bei unseren täglichen Spa-
ziergängen die Natur zu entdecken. Auch in 
diesem Jahr haben wir wieder gemeinsam 
mit unseren Eltern im Kindergarten und der 
Kinderkrippe eine Gartenaktion durchge-
führt und möchten uns auf diesem Weg für 
die Unterstützung bedanken. Es freut uns, 
dass unser Musikprojekt nach langer Corona-
pause wieder gestartet ist. Unsere Vorschul-
kinder, liebevoll die „Wilden Kerle“ genannt, 
blicken erwartungsvoll ihrem Schuleintritt 
entgegen. Bis dahin wartet auf die „Wilden 
Kerle“ noch eine tolle Zeit hier bei uns im 
Kindergarten. Es werden Ausflüge gemacht, 
weiterhin  regelmäßige spielerische An-
gebote zur Schulvorbereitung angeboten, 
und  die Kindergartenübernachtung mit dem 
anschließenden Zuckertütenfest ist für die 
zukünftigen Schulanfänger ein ganz beson-
deres Highlight. Immer wieder bekommen 
wir die Frage gestellt: Warum unsere Vor-
schulkinder die „Wilden Kerle“ heißen und ob 
man den Namen auch einmal ändern kann? 
Dazu muss man allerdings wissen, dass der 
Titel vor vielen Jahren von den Kindern selbst 
gewählt wurde und in Verbindung mit dem 
gleichnamigen Kinderfilm steht. Und in jedem 
Jahr wird im Sinne der gelebten Mitsprache 
mit den Kindern darüber gesprochen und ent-
schieden, wie die Vorschulgruppe heißen soll. 
So ist der Name die „Wilden Kerle“ für die Kin-
der bei uns im Haus eine feste Größe, und ja, 
vielleicht gibt es im nächsten Kindergartenjahr 
einen neuen Namen für unsere Vorschulkin-
der. Jedoch nur wenn die Kinder damit auch 

einverstanden sind. Nicht nur unsere Kleinen 
lernen fleißig. Unsere langjährige Kollegin 
Frau Beate Oehme macht gerade eine Weiter-
bildung zur Fachkraft in Kindertageseinrich-
tungen und schreibt ihre Facharbeit mit dem 
Titel: „Begleitung der Sprachentwicklung mit 
Kindern im Alter von 2-3 Jahren durch Musik 
und Rhythmik“. Unsere Kollegin Frau Anna 
Scherzer aus der Kinderkrippe absolviert ak-
tuell ihre theoretischen Prüfungen zur staatlich 
anerkannten Erzieherin und hat uns hier mehr 
als einmal auf ihre Lernreise mitgenommen. 
Frau Jessica Stang hat ebenfalls ihre Fach-
arbeit mit dem Thema: „Du und ich sind wir“ 
– Kulturelle Vielfalt im Kindergarten Tausend-
füßler mit Kindern von 2,5 – 6 Jahren erleben, 
im Rahmen ihres Berufsanerkennungsjahres 
eingereicht. Die Kolleginnen haben unseren 
pädagogischen Alltag mit ihren Lerninhalten 
wertvoll ergänzt. Am 12. Mai findet für das 
gesamte Team die 2. Fortbildungseinheit zum 
Thema Kinderschutz statt. Dann ist es auch 
nicht mehr lang hin, bis unser jährliches Kin-
derfest am 30. Juni stattfindet. Zu diesem sind 
auch alle Familien eingeladen, deren Kinder 
ab September 2023 neu zu uns in die Kinder-
krippe und in den Kindergarten kommen. 
In diesem Sinne wünschen das Team von 
KindergartenTausendfüßler und der Kinder-
krippe Entdeckerwelt Ihnen eine schöne 
Sommerzeit.
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Kinderseite

Kinderseite

Kirche Kunterbunt Coburg (KiKuCo)
Seit mehr als zwei Jahren gibt es die Kirche 
Kunterbunt Coburg (KiKuCo). Über Konfes-
sions- und Gemeindegrenzen hinweg lädt 
die KiKuCo Familien mit Kindern ein, den 
christlichen Glauben kreativ und interaktiv zu 
entdecken. Wir freuen uns über den großen 
Zuspruch, den KiKuCo erfährt. Unsere letzten 
Veranstaltungen besuchten zwischen 300 
und 550 Personen.
Getragen wird die KiKuCo momentan von 
den evangelischen Coburger Kirchenge-
meinden St. Moriz, Johanneskirche, Kathari-
na-von-Bora und des CVJM. Wir sind offen für 
weitere Kooperationspartner. 
Seit 1. April 2023 ist Lea Maria Lorenz mit 
einer halben Stelle als hauptamtliche Kraft 
in unserem Team tätig. Ihre Stelle konnte 
im Rahmen einer erfolgreichen M.U.T.-Be-
werbung bei der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern (ELKB) besetzt werden und 
ist auf zwei Jahre befristet. Mit ihren M.U.T.-
Projekten fördert die ELKB kirchliche Projek-
te, die neue Wege gehen (mehr unter www.
mut-elkb.de)

Unsere nächsten Termine:
Sa., 13. Mai, 10 - 13 Uhr: KiKuCo in der Domä-
ne Rödental – „Von Gott begeistert“
Sa., 8. Juli, 10 - 13 Uhr: KiKuCo in und um die 
Johanneskirche Coburg – „Von Gott gesehen“
Sa., 21. Oktober, 10 - 13 Uhr: KiKuCo – „Von 
Gott versorgt“ in der Alten Schäferei Ahorn
Mehr Informationen, Berichte und Fotos un-
ter www.kikuco.de

Familienfreundlicher Gottesdienst zur 
Kirchweih
Am Sonntag, den 14. Mai 2023, feiern wir 
Kirchweih in der Johanneskirche. Los geht’s 
um 10 Uhr mit einem familienfreundlichen 
Gottesdienst. Nach dem Gottesdienst war-
ten eine Hüpfburg, Spiele, leckeres Essen 
und vieles mehr auf euch. 

Kinder- und Jugendfreizeiten der Ejott
Die Evangelische Jugend Coburg (Ejott) bietet 
in den Sommerferien tolle Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche an. Es geht nach Bad Rodach, 
nach Rothmannsthal und nach Kroatien. 
Mehr Informationen unter www.ejott.de.

KiKuCo - Kongresshaus Gästebuch
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Jugendseite
Konfikurs 2023/2024
Nach der Konfirmation ist vor der Konfirma-
tion! Und so freuen wir uns, dass im Mai be-
reits der nächste Konfikurs startet. Wir sind 
schon gespannt Euch kennenzulernen!

Los geht’s am 6. Mai bei unserem ersten 
Kurstreffen. Am 14. Mai ist dann Euer erster 
kleiner „Auftritt“ bei unserem Gemeindefest, 
so dass die Gemeinde Euch auch ein wenig 
kennenlernen kann. Bis dahin!

EJOTT-Jugendfreizeit 2023 nach Kroatien - 
Einfach mal entspannen, Sonne tanken und 
Gemeinschaft erleben!

Wer: Jugendliche von 14 bis 17 Jahren

Wann: 9. August - 21. August - 10 Übernach-
tungen (nähere Infos bzgl. Abfahrtzeiten gibt 
es ca. 10 Tage vor Freizeitbeginn)

Wo & Was: Jugendfreizeit nach Kroatien, 
Übernachtung auf dem Campingplatz direkt 
am Meer. Der Platz erstreckt sich über eine 

wunderschöne Bucht und hat jede Menge zu 
bieten (Poolanlage, Sportmöglichkeiten...)

Preis: 635 € inkl. An- und Abreise im mo-
dernen Fernreisebus, Übernachtung im Pre-
mium- oder Komfort-Zelt (mit Holzfußboden 
und einfachen Betten), Verpflegung (Früh-
stück, Lunchpaket, Abendessen, Wasser), 
zwei Gruppenausflüge (z.B. Städtetripp nach 
Pula und Wasserpark Istralandia)

Finanzhilfe: wer Probleme hat, den Betrag 
aufzubringen, kann über den Sozialfonds der 
EJOTT (u.a.) gefördert werden. Wegen des 
Geldes soll kein Jugendlicher von der Freizeit 
daheimbleiben müssen! Bei Bedarf einfach 
telefonisch oder per Mail Kontakt aufnehmen.

Anmeldeschluss: 22. Mai 2023

Kontakt: Evang. Jugend im Dekanat Coburg, 
Untere Realschulstr. 3, 96450 Coburg 
Tel. 09561 / 85 32 811, 
Fax. 09561 / 85 32 820, 
Mail: bastian.schober@elkb.de
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Christi Himmelfahrt – Alte Schäferei
18. Mai, 9.30 Uhr Open-Air Gottesdienst an 
der „Alten Schäferei“ in Ahorn  (bei Regen in 
der Schlosskirche zu Ahorn). Musikalisch aus-
gestaltet vom Posaunenchor Tambach. Mit 
anschließender Bewirtung und gemütlichem 
Ausklang. Auch für Radler und Wanderer 
wunderbar geeignet!

Pfingsten – Open Air Gottesdienst 
Pfingstsonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr Festgot-
tesdienst auf dem Kirchplatz. Anschließend 
gibt es Bratwürste, Getränke und Kirchencafé 
auf dem Kirchplatz. Für Leib und Seele ist also 
bestens gesorgt!

Frauentreff - NEU
An alle Frauen, die versuchen, ihre Familie, 
den Haushalt und den Beruf unter einen Hut 
zu bringen. Wir alle wissen, dass das jeden 
Tag eine richtige Herausforderung ist.
Deshalb möchten wir Sie einladen, immer am 
3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr für zwei 
Stunden in die Johanneskirche zu kommen, 
um sich Zeit für sich selbst zu nehmen.
Trauen Sie ruhig Ihren Männern zu, dass auch 

sie die Kinder ins Bett bringen können, den 
Tisch abräumen usw. Wenn ein Notfall ein-
treten sollte, wären Sie in wenigen Minuten 
zuhause.
Wen das Geschirr auf der Spüle stört, der 
kann es entweder selbst wegräumen oder 
er kann in ein anderes Zimmer gehen. Am 
nächsten Tag sind Sie wieder für alle da!
Um so eine Gruppe zu bilden, müssen wir 
wissen ob Interesse besteht. Deshalb soll ein 
erstes Treffen am 20. Juni stattfinden - alles 
Weitere wird sich finden.
Der Mann soll aber auch nicht zu kurz kom-
men, deshalb bieten wir als Ausgleich unsere 
Gruppe „von Mann zu Mann“ immer am 1. 
Dienstag im Monat um 19 Uhr in der Johan-
neskirche an. Auch diese Gruppe würde sich 
freuen, wenn ein paar Männer dazukämen.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen.

Verabschiedung Pfarrer Rolf Gorny und 
Pfarrer Peter Meyer
Unsere Pfarrer aus den Nachbargemeinden 
Ahorn und Markus verlassen leider die Re-
gion. Pfarrer Rolf Gorny verabschiedet sich 

Besondere Veranstaltungen
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in den wohlverdienten Ruhestand. Seine Ver-
abschiedung findet am 25. Juni, um 15 Uhr in 
Ahorn statt. Pfarrer Peter Meyer wechselt als 
Klinikseelsorger nach Würzburg. Verabschie-
det wird er am 2. Juli. 

Jubelkonfirmation 2023
Am Sonntag, den 2. Juli, um 10.00 Uhr, feiern 
wir in einem Festgottesdienst unsere gol-
denen JubelkonfirmandInnen der Jahrgän-
ge 1973 und unsere silbernen JubilarInnen 
aus dem Konfirmationsjahrgang 1998. Wir 
laden hiermit nochmals alle 
JubelkonfirmandInnen und 
die Gemeinde herzlich dazu 
ein! Melden Sie sich bitte im 
Vorfeld im Pfarrbüro an und 
machen Sie gerne noch Wer-
bung bei ihrem ehemaligen 
Konfikurs.

Schulschlussgottesdienst
Ende Juli feiern wir gemeinsam 
einen Gottesdienst zum Schul-
jahresabschluss und verab-

schieden die Viertklässler mit einem Segen 
auf den Weg in ihre neuen Schulen.

Gottesdienste am See
An den Sonntagen 23. Juli, 10 Uhr und 10. 
September, 10.30 Uhr feiern wir unseren 
sonntäglichen Gottesdienst am Wolfgang-
see. Wir freuen uns schon auf die tolle Stim-
mung beim Gottesdienst mit Seeblick und 
das anschließende gemütliche Kirchencafé. 
Herzliche Einladung!
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Zusammenwachsen in der Region – Änderung der Gottesdienst-
zeit in der Johanneskirche

Mit Wirkung zum 1. Oktober 2022 kam aus 
dem Landeskirchenamt in München der Be-
scheid, dass die Kirchengemeinden Ahorn, 
Johanneskirche, St. Markus und Katharina von 
Bora künftig die Pfarrei Coburg West sind. 
Dies hatten die Kirchenvorstände der vier 
Gemeinden zuvor in einem teils langen Ge-
sprächsprozess erarbeitet und entschieden.

Zum Hintergrund: Alle sechs Jahre erstellt 
die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern 
(ELKB) einen Landesstellenplan, der definiert, 
wie viele Pfarrstellen es in den kommenden 
Jahren geben wird. Die neue Landesstellen-
planung greift 2024. Sie soll nicht von oben 
diktiert, sondern vor Ort entwickelt werden. 
Von Anfang an war klar, dass das nur auf re-
gionaler Ebene gedacht werden kann. Die 
vier Gemeinden bleiben auch nach der Pfar-
reibildung eigenständig. Und doch soll und 
muss die Verzahnung der Gemeinden enger 
werden. 
Die Kirchengemeinden Ahorn, Johanneskir-
che, St. Markus und Katharina von Bora wer-
den künftig zusammen drei Pfarrstellen und 

zwei halbe theologisch-pädagogische Stelle 
zur Verfügung haben, um das kirchliche Le-
ben zu gestalten. Die Kirchengemeinde St. 
Markus wird künftig keine Pfarrstelle mehr 
haben. Ihr ist eine halbe theologisch-päd-
agogische Stelle zugeordnet. Damit für alle 
Kirchenmitglieder kirchliche Versorgung 
sichergestellt werden kann, werden die 
Hauptamtlichen zukünftig stärker inhaltliche 
Schwerpunkte setzen und über ihre Gemein-
degrenzen hinweg in der gesamten Pfarrei 
Aufgaben übernehmen.
Zum Juli/August müssen zudem zwei Vakan-
zen aufgefangen werden. Pfarrer Rolf Gorny 
aus Ahorn geht in den Ruhestand. Pfarrer Pe-
ter Meyer aus St. Markus wechselt die Stelle 
und geht als Krankenhausseelsorger nach 
Würzburg.
Ein erster Schritt ist daher, dass wir in der 
Johanneskirche ab dem 13. August 2023 
unsere Gottesdienstzeit ändern. Ab diesem 
Zeitpunkt feiern wir den Gottesdienst in der 
Johanneskirche um 10.30 Uhr (statt wie bis-
her um 10 Uhr). Das ermöglicht es, dass eine 
Pfarrperson künftig in einer Doppelschicht 
die Gottesdienste in Ahorn (Gottesdienst um 
9.30 Uhr) und in der Johanneskirche über-
nehmen kann.
Was unser Zusammenwachsen in der Pfarrei 
sonst noch bringen wird, wird sich zeigen. 
Klar ist: wir sind zusammen unterwegs, um 
die Herausforderungen der Zeit zu bestehen 
und zugleich neue Möglichkeitsräume zur 
Gestaltung zu eröffnen. Wir werden uns in 
vielen Belangen verändern müssen, um wei-
ter Kirche vor Ort sein zu können. Doch wir 
sind sehr zuversichtlich, dass uns dies ge-
meinsam gut gelingen wird.
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Geburtstagsgrüße

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch 
Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zu-
künftiges,  weder Hohes noch Tiefes noch 
eine andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes.                     Römer 8, 38 + 39

Freud und Leid
Frisch getauft begrüßen wir in unserer 
Gemeinde
Polly Braunreuther
Neo Gass
Hailey Steiner
David Krug
Hermann Obkhodskiy
Jarne Porzelt

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Ingeborg Schubert, 
    geb. Zimmermann, 82 Jahre
Harald Wolf, 62 Jahre
Hans Börs, 95 Jahre
Rosemarie Sauerteig, geb. Kirchner, 92 Jahre
Bärbel Vogt, geb. Baumann, 81 Jahre
Elsa Wittstein, geb. Ruf, 88 Jahre
Roswitha Suck, geb. Wöllner, 82 Jahre
Fritz Schäferlein, 90 Jahre
Jochen Kelber, 79 Jahre

Herzlichen Glückwunsch an alle 
Jubilarinnen und Jubilare! 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis Ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Johanneskirche

Der nächste Geburtstagskaffee findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate 
März 2023 bis Mai 2023 am Mittwoch, den 
14. Juni 2023, von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
in den Räumen der Johanneskirche statt. Die 
Geburtstagskinder der Monate Juni 2023 
bis August 2023 treffen sich am Mittwoch, 
den 13. September 2023, ebenfalls um 
14.30 Uhr. Herzliche Einladung!

Geburtstagsgrüße / Freud und Leid
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Der 1.FC Nürnberg kommt zum SV Hut Co-
burg e. V.
Nach der erfolgreichen Veranstaltung im ver-
gangenen Jahr begrüßen wir schon bald wie-
der den Club aus Nürnberg bei uns auf der 
Hut. Meldet Euch ab sofort für das Wochen-
end-Camp von 30. Juni bis 2. Juli an! Alle fuß-
ballbegeisterten Nachwuchsspieler*innen 
zwischen 6 und 14 Jahren dürfen sich auf ein 
ganz besonderes Wochenende freuen! Auf 
dem Programm stehen altersgerechtes Kin-
der- und Jugendtraining in Kleingruppen und 
spannende Wettbewerbe. 
An erster Stelle stehen dabei der Spaß am 
Spiel, das Knüpfen neuer Freundschaften 
und ein unvergessliches Erlebnis für die 
Teilnehmer*innen. Die Anmeldung zum                   
1. FCN-Fußballcamp beim SV Hut Coburg ist 
ab sofort online möglich.
https://fcn-fussballschule.de/de/portal/
events/206-wochenend-camp-sv-hut-coburg
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Veranstaltungen beim Huter 
Sportverein

Freitag, 9. Juni 2023 – Barbecue
Beginn ist auf dem Huter Sportgelände um 
19.30 Uhr. Sobald die Dämmerung einsetzt, 
wird das Sonnwendfeuer angezündet. Für 
Essen und Trinken sowie für tolle Musik wird 
wie immer bestens gesorgt. 
Es ist möglich, dass die Altherrenfußballer 
ein Heimspiel einplanen. 

Sommerfest mit dem 2. Huter Pferdelotto 
am Samstag, 22. Juli 2023
Unser seit Jahren bekanntes Familienfest ist 
ein toller Nachmittag für Groß und Klein. Die 
Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr. Es sind 
viele Attraktionen geplant:
Kinderspielgeräte, Disc-Golf, großes Fuß-
ball-Dart, Handball-Turnier E- und G-Jugend, 
große Tombola, Geschwindigkeitsschießen, 
Torwand, Hüpfburg, 

Wenn alles klappt, wird ab 18 Uhr ein Pferd 
den umgrenzten Rasen des Huter Sport-
platzes betreten. Dabei wird der Sportplatz 
in 500 Felder eingeteilt und die Felder per 
Zufallsgenerator mittels PC festgelegt. 
Der Ort der zuerst fallenden Pferdeäpfel/ 
Rossknödel/Pferdeäppel wird dann aus-
gemessen und das Feld zugeordnet. Der 1. 
Preis beträgt 500,00 €. Weitere wertvolle 
Sachpreise bzw. Gutscheine sind zu gewin-
nen. 500 Lose werden ausgegeben. Ein Los 
kostet 3,00 €. 

Die Lose sind ab Anfang Juli 2023 erhältlich:
Huter Sportverein, Heckenweg 89 a in 
Coburg, Tel. 09561/30266 oder
Lotto-Wöhner, Callenberger Str. 16 in 
Coburg, Tel. 09561/95213 oder
Lotto-Kolsuz, Wirtsgrund 15 in Coburg, 
Tel. 09561/235093

Bitte beachten Sie zu den Veranstaltungen 
weitere Informationen in den Tageszeitun-
gen, Aushänge im Huter Sportheim oder im 
Schaukasten des Vereins.

SV Hut
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Neues lernen und nebenbei Spiel, Spaß, Ac-
tion und Natur? Komm zu den Pfadfindern! 
Wir sind der Stamm Albatros Coburg des 
Verbandes Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder. Hauptsächlich findet man uns in 
den Kirchengemeinden Heilig Kreuz und St. 
Markus, z. B. aber auch bei allgemeinen Ak-
tionen wie der Vesperkirche, bei der wir eins 
unserer Zelte aufgebaut hatten, und wo eini-
ge Stammesmitglieder bei der Bewirtung der 
Gäste unterstützten.

Wie man hier sicherlich schon erkennt, fol-
gen wir den grundlegenden christlichen 
Werten und nehmen auch gerne deren Ver-
anstaltungen wahr. Des Weiteren sind wir 
oft in der Natur unterwegs, ganz egal ob wir 
einen Hajk (Wanderung mit Übernachtung) 
machen, an einem Lager teilnehmen, Neues 
lernen oder einfach nur im natürlichen Terrain 
Spiele durchführen. Hinzu kommen unter 
anderem auch noch Aktionen, die wir in Häu-
sern, Hütten oder unserem Stammesheim ha-
ben, wie auch unser Night-Kick Kickerturnier, 
welches wir in der folgenden Dunklen Jahres-

VCP

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder
hälfte nach längerer Pause wieder aufleben 
lassen wollen.

Wir freuen uns vor allem auf Jugendliche und 
junge Erwachsene, die ihren Horizont erwei-
tern und etwas gutes für die Allgemeinheit 
tun wollen oder auch nur mit uns Spaß haben 
möchten, sowie diejenigen, die sich gerne 
ehrenamtlich engagieren und nach einer 
Leiterschulung sogar ggf. zusammen mit er-
fahrenen Pfadfindern eine Jugend- oder Kin-
dergruppe leiten wollen. Selbst auf Aktionen 
speziell für Erwachsene und Leiter muss bei 
uns keiner verzichten. Schnuppern ist natür-
lich jederzeit möglich. Unsere Gruppenstun-
den finden regulär dienstags außerhalb der 
Schulferien am späten Nachmittag auf dem 
Areal von St. Markus in der Weimarer Straße 
statt. 
Bei weiteren Fragen stehen Dominik und Phi-
lipp unter der E-Mail Adresse 
info@vcp-coburg.de gerne zur Verfügung.
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Scheunentor. Mit schiefgelegtem Kopf sieht 
sie zum Himmel hoch und gluckt beruhigt: 
Sonne, weiße Wölkchen, Himmelsblau und 
daah - ein Regenwurm!
Miriam steht jetzt am Rand einer kleinen Pfüt-
ze. Vorsichtig geht sie weiter, nun tauchen die 
roten Stiefelspitzen ins Wasser. Kleine Wellen 
schwappen unruhig, spülen über die Stiefel 
und wieder zurück. Mit zwei Schritten läßt Mi-
riam die Pfütze hinter sich. Die große da vorn 
lockt viel mehr , wie tief sie wohl ist? Der Papa 
wollte sie immer schon mit Kies zuschütten. 
Gespannt watet sie weiter, bis nur noch die 
Stiefelschäfte ein bißchen aus dem Wasser 
ragen. Dann hebt sie ein Bein hoch in die Luft 
und stampft mit aller Kraft - es spritzt nach allen 
Seiten!! Erbost gackernd flüchtet Berta zurück 
in den schützenden Schuppen. Vom nahen 
Kirchturm klingen viele Glockenschläge, da 
strahlt Miriam: Bald ist Jonas da, dann können 
sie zusammen in die Pfützen springen!!

Herzliche Grüße, Susanne Zang

„Pfützen“ - Kolumne von Susanne Zang

Kolumne

„Mama, wo hast Du meinen Regenschirm?“ 
Miriam steht in der Küchentür, unter der Ka-
puze ihres buttergelben Regencapes blicken 
vorwurfsvoll große, braune Augen. „Hmm?“ 
Ihre Mutter trennt sich unmutig von einem an-
spruchsvollen Rezept. „Dein Regenschirm? Im 
Schrank - im Flur. Und - mach Dich nicht naß!“ 
fügt sie noch hinzu, bevor sie sich wieder in 
das Rezept vertieft. Miriam ist empört! Sie ist 
doch schon groß - vier Jahre!! Und sie hat an 
alles gedacht, auch die „Rotkäppchenstiefel“ 
hat sie diesmal an!! Sie marschiert in den Flur 
und entdeckt auch gleich den Regenschirm 
im Schrank. Schnell greift sie ihn und öffnet 
die Haustür.
Feine Regenschnüre ziehen mit dem Wind, 
und Miriam schiebt und drückt an dem Ver-
schluß, bis sich der Regenschirm plötzlich öff-
net. Dann geht es mit großen Schritten mitten 
in den Hof. Die Regentropfen prasseln auf den 
Schirm, dann ist es plötzlich still. Der Himmel 
über ihr ist gelb, lila und grün. Die Pfützen 
glänzen silbrigblau, von den Zweigen sprin-
gen goldene Wassertröpfchen und Berta, das 
klügste Huhn im Hof, äugt vorsichtig aus dem 
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Kirchentage
Bayerischer-Kirchentag 2023 auf dem Hesselberg
Am Pfingstmontag findet traditionell der Bayerische Kirchentag auf dem Hesselberg statt. Mit 
dem zeitgleichen Kinderkirchentag auch für Kinder und Familien ein wunderbares Ausflugsziel, 
bei dem viel geboten ist! Mehr Infos unter: www.Bayerischer-Kirchentag.de

UND

Deutscher Kirchentag 2023 in Nürnberg 
Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag in Nürnberg statt. 
Doch was genau ist der Kirchentag eigentlich? Kirchentag ist fünf Tage Großveranstaltung. 
Die ungefähr 2.000 Veranstaltungen reichen von Konzerten, Gottesdiensten, Workshops und 
Podien bis hin zu Bibelarbeiten und Straßenfesten. Es ist für alle etwas dabei! 
Der Kirchentag steht dabei unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); vielleicht ist es ja auch 
für Sie an der Zeit, für ein paar Tage aus dem Alltag auszubrechen und zum Kirchentag zu kom-
men. Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets!
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•	Soforthilfe im Trauerfall
•	verbindliche Regelungen zu Lebzeiten,   
 da eine Testamentseröffnung oft zu  
 spät ist für Beisetzungsfragen

Für vertrauensvolle Fragen 
sind wir der richtige Ansprechpartner

• individuelle Vorsorge für jeden  
 Anspruch

• Erledigung aller Formalitäten  
 und Besorgungen

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar 

09561 / 80 750 

Bleibende Erinnerungen an die letzte Feier
schaffen wir durch

- unsere einzigartige Dekoration
- die persönliche Ansprache
- und die individuelle Musik

0 95 61 / 81 20 22
Bereitschaftsdienst
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Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen
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Coburg, Vorderer Floßanger 13

Telefon 09561 / 20 04 10

„Haus des Abschieds“

Wir organisieren und gestalten die Trauerfeier ganz nach Ihren 
Wünschen, auf dem Friedhof, in der Kirche oder in unserem 
Bestattungshaus mit eigener Trauerhalle und Kaffeezimmer.

Nutzen Sie unseren sachkundigen Rat

Fordern Sie eine persönliche, unverbindliche Beratung in einer
unserer Geschäftsstellen oder in Ihrer gewohnten Umgebung.

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Weitere Geschäftsstellen in:

Bad Rodach, Heldburger Str. 16            Telefon 09564 / 80 91 11

Meeder, Bahnhofstr. 20                         Telefon 09566 / 80 81 36

Wir machen unsere Arbeit gern und sind stolz auf unseren Beruf. 
Wir sind uns der großen Verantwortung bewusst, 

Menschen in schweren Zeiten begleiten und helfen zu dürfen.

Internet: www.bestattung-brehm.de

e-mail: info@bestattung-brehm.de
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Wir sind für Sie da

Pfarramt und Gemeindezentrum  Johanneskirchplatz 1, 96450 Coburg 
    Tel.: 0 95 61 / 3 98 98, Fax: 0 95 61 / 83 12 34 
    Mail: pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de 
    www.johanneskirche-coburg.de
    

Öffnungszeiten    Di. 8 - 12 Uhr und Mi. + Do. 13.30 - 17 Uhr 
     Angelika Böhme 

Neue Kontoverbindung!  Konto IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
    BIC: GENODEF1COS VR-Bank Coburg eG

Pfarrerin/Pfarrer    Pfarrer/in Veit und Simone Röger, Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
    veit.roeger@elkb.de / simone.roeger@elkb.de

    Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund (in Elternzeit)

Mesner und Hausmeister   Martin Bauer, Tel.: 01 62 / 2 48 28 06 

Kirchenvorstand    Vorsitzender: Veit Röger
    Vertrauensfrau: Monika Biederer 

Kindergärten    „Pfiffikus“, Karl-Türk-Str. 84, Tel.: 0 95 61 / 3 87 23 
    kiga.pfiffikus.co@elkb.de 
    www.kiga-pfiffikus.de
    Leitung: Franziska Aßmus

    „Tausendfüßler“, Hutholzweg 2, Tel.: 0 95 61 / 83 37 14 
    kiga.tausendfuessler.co@elkb.de 
    www.kiga-tausendfuessler-co.e-kita.de 
    Leitung: Christina Dietze

    Kinderkrippe „Entdeckerwelt“, Tel.: 0 95 61 / 83 37 22 
    E-Mail: kinderkrippe.entdeckerwelt.co@elkb.de 
    Leitung: Ulrike Halboth 

Diakonie   Zentrale Diakoniestation Weitramsdorf-Sesslach-Coburg
    Schulstraße 9, 96145 Sesslach-Weitramsdorf 
    Tel.: 0 95 67 / 98939-00 und Fax: 09567 / 98939-50

Beratungsdienste des 
Diakonischen Werkes

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit Metzgergasse 13, Tel.: 0 95 61 / 79 90 500

Telefonseelsorge    08 00 / 1 11 01 11 oder 08 00 / 1 11 02 22 

Krankenhausseelsorge   Klinikum Coburg, Tel.: 0 95 61 / 22 52 20 

    Pfarrerin Susanne Thorwart, Tel.: 01 51 / 16 50 60 82



27Gruppen und Kreise

Frauenfrühstück   letzter Donnerstag im Monat, 9 – 11 Uhr
Termine und Themen:  25. Mai
   29. Juni
   27. Juli
   im August Sommerpause

Von Mann zu Mann  1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr! (wenn nicht anders angegeben)
Termine und Themen: 6. Juni: Besuch der Greifvogelstation in Neu-Neershof
   4. Juli: Spieleabend mit Ralph Wöhner
   1. August: Vergessene Wege in Coburg, Stadtrundgang 
    mit Ralph Wöhner

Seniorenkreis   2. Montag im Monat, 14.30 Uhr
   12. Juni
   10. Juli
   im August Sommerpause

Werkstatt Nachbarschaft Wer sich gerne mit Ideen für die Gestaltung unserer Nachbar-
   schaft mit einbringen oder tatkräftig bei der Umsetzung von
   Projekten mit anpacken will, ist herzlich eingeladen mitzu-
   machen! Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger

Gemeinsamer   Mittwochs von 11.30 – 13.00 Uhr Uhr im Haus am See
Mittagstisch  Einlass ab 11 Uhr. Das gewünschte Essen bis Montag, 16 Uhr 
   bestellen. Die Essensauswahl finden Sie im Schaukasten am
   Bürgerhaus. Ansprechpartnerin: Ingrid Marr, Tel. 09561/892580.

Hauskreis  Wir treffen uns montags alle 2 Wochen im Gemeindesaal und
   lesen und diskutieren einen Abschnitt aus der Bibel.
   Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger.

Garten interkulturell Interesse daran, ein Hochbeet in unserem Gemeinschaftsgarten
   zu bewirtschaften? Infos über Pfarrer Veit Röger

Chorprojekt Johannes Geprobt wird donnerstag ab 18 Uhr. 
   Infos bei Gary O‘Connell (0172/2893588)

AK „Gemeinde fair und  herzliche Einladung, bei diesen Projekten mitzudenken und 
nachhaltig“ und AK „Asyl“ mitanzupacken. Wir suchen noch MitstreiterInnen! Bei Interesse 
   gerne einfach bei Pfarrer Veit Röger melden.
   

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter - 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und schnuppern Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung!



Ökumenische Gottesdienste im Seniorenheim St. Josef
Wechselnde Termine: Aktuelle Auskünfte im Pfarramt und im Seniorenheim St. Josef

Mai 
14. Rogate 10.00 Uhr

18.00 Uhr

Familiengottesdienst zur Kirchweih mit Vorstellung der 
Konfirmanden, Pfarrer Röger
Ökumenisches Taizé-Gebet, Team (bei schönem Wetter auf 
dem Kirchplatz)

18. Christi Himmelfahrt 09.30 Uhr Einladung zum Gottesdienst in die Alte Schäferei nach 
Ahorn, Pfarrer Rolf Gorny

21. Exaudi 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Gabriele Munzert

28. Pfingstsonntag 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst, Kirchplatz, Pfarrer Veit Röger

29. Pfingstmontag 09.30 Uhr Einladung zum Gottesdienst nach Schorkendorf

Juni
4. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Heidi Schülke

11. 1. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Gabriele Munzert

18. 2. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Veit Röger

25. 3. So. n. Trinitatis 15.00 Uhr

18.00 Uhr

Einladung zum Verabschiedungs-Gottesdienst von Pfarrer Rolf 
Gorny, Schlosskirche Ahorn
Abendgottesdienst „zeit.raum“ - Kein Gottesdienst am 
Vormittag, Pfarrer Veit Röger

Juli
2. 4. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation, Pfarrer Veit Röger

9. 5. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe, Pfrin. Simone Röger

16. 6. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Einladung zum Samba-Gottesdienst, Schlossplatz Coburg

23. 7. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst am See, Pfarrer Veit Röger

30. 8. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Abendgottesdienst „zeit.raum“ - Kein Gottesdienst am Vor-
mittag, Pfarrerin Simone Röger

August
6. 9. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Einladung zum Garten-Gottesdienst nach Scheuerfeld, Alter 

Bau - im Pfarrgarten hinter dem Pfarrhaus

13. 10. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst, Diakon Franz Schön

20. 11. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Einladung zum Gottesdienst in die Schlosskirche Ahorn

27. 12. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst, Diakon Franz Schön

September
3. 13. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst an die 

Hofmannsteiche Weitramsdorf

10. 14. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr
18.00 Uhr

Gottesdienst am See zur Kirchweih Wüstenahorn, Haus am See
Ökumenisches Taizé-Gebet, Team

Gottesdienste in der Johanneskirche


